
Der Goliatlistein rutschte im Laufe der Jahre immer tiefer in
den Graben hinein. Heute liegt er fast im Stellbach, der durch
den Wolfsgraben fließt. (Foto: Vesely)

GOLIATHSTEIN s1.09 ·g 9·
Noch immer in Bewegung
MALSFELD • ImWolfsgraben in
Malsfeld liegen viele Steine,
große, kleine, runde und kanti-
ge. Sie werden im Volksmund
Wolfs- oder Strafsteinege-
nannt. Der größte dieser Sand-
steine ist der Goliathstein.
Der Riese Goliath lebte der

Sage nach imWald auf demHü-

gelskopf und bewarf die Wölfe
mit Steinen, wenn sie heulten.
Eines Tages wurde in Dago-
bertshausen eineKirche gebaut,
das paßte dem Riesen Goliath
aber gar nicht. Als die Kirche

soweit fertig war und der Turm
stand, warf der Riese Goliath
mit einem Stein das Gebälk des
Kirchturmes ab. Der Stein flog
bis in denWolfsgrabenund liegt
noch heute bei denStrafsteinen
im Stellbachtal.
Nach der Zerstörung des

Kirchturmes haben die Kir-
chenbauer nur noch einen fla-
chen Turm errichtet. Von der
großen Wucht des Wurfes zeu-
gen die kopfgroßen Vertiefun-
gen im Stein, die als Finger des
Riesen gedeutet werden.
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Informationen aus: Dorfge-
schichte Umwelt und Natur von
Konrad Müldner aus Malsfeld


